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Protokoll der Fachratssitzung vom 13.07.2022 

Sitzungsbeginn 14.15 Uhr, Sitzungsende 15.00 Uhr 

anwesend: Prof. Barbara Beßlich (Vertretung der stellvertretenden Vorsitzenden Prof. Andrea
Albrecht), Prof. Marcel Krings, Prof. Ludger Lieb; Dr. Sophie Knapp, Dr. Jens Leonhard;
Simon Heyne, Jan Luca Werner 

Entschuldigt: Prof. Anja Stukenbrock, Kristina Mateescu, Karina Oertel 

TOP 1 Feststellung der Tagesordnung 
Die Tagesordnung wird angenommen 

TOP 2 Genehmigung des Protokolls
Das Protokoll wird genehmigt 

TOP 3  Anfragen und Mitteilungen
Es gibt keine Anfragen und Mitteilungen 

TOP 4 Wahl der Hauptseminare im M.Ed. (Fachschaft)
Die  Fachschaft  berichtet,  dass  es  unter  den  Studierenden  den  Wunsch  gibt,  die
Hauptseminare im Master of Education mit Blick auf den germanistischen Teilbereich
frei wählen zu dürfen anstatt abhängig davon, welcher Fachschwerpunkt im Bachelor
gewählt wurde. 
Das  Thema  wurde  im  Direktorium  bereits  kritisch  diskutiert,  wobei  noch  kein
endgültiger  Beschluss  ergangen  ist,  jedoch  Tendenz  besteht,  das  aktuelle  System
beizubehalten. Auch der Fachrat diskutiert das Thema kritisch (Ermöglichung einer
Spezialisierung  der  Studierenden  [auch  mit  Blick  auf  spätere  Promotion]  vs.
Lehrerausbildung sollte Breite des Faches berücksichtigen, da das Ziel in Heideberg
ist, Generalisten auszubilden). Es ergeht die Bitte an die Fachschaft, den Studierenden
zunächst  zu  vermitteln,  dass  der  Master  of  Education  mit  der  Fächerung  der
Hauptseminare in allen Teilbereichen das alte Staatsexamen abzubilden strebt und sich
darin als Komplettierung des polyvalenten Bachelor versteht. 



TOP 5 Rückmeldung Hausarbeiten (Fachschaft)
Die Fachschaft  teilt  die Beschwerde einiger Studierender  mit,  dass bisweilen keine
Nachbesprechung von Hausarbeiten  angeboten  würde.  Der  Fachrat  beschließt,  dem
Problem zunächst durch Kommunikation entgegenzuwirken: Frau Prof. Beßlich und
Herr  Prof.  Krings  verfassen  eine  Mail  an  die  Dozierenden  mit  Bitte  darum,  den
Studierenden in Lehrveranstaltungen dezidiert die Nachbesprechung der Hausarbeiten
anzubieten sowie Feedback zur Notengebung zu geben. Die Fachschaft informiert die
Studierenden via Rundmail über ihr Recht auf die Nachbesprechung von Hausarbeiten
und  Klausureinsichten;  Frau.  Prof.  Beßlich  bittet  zudem  darum,  die  Studierenden
künftig schon bei den OEG darüber zu informieren. 

TOP 6 Verschiedenes
Jens  Leonhard  teilt  den  Wunsch  der  Studierenden  nach  Seminaren  zum  Thema
‚didaktischen Vermittlung von Grammatik in der Schule‘ mit. Frau Prof. Beßlich und
Herr Prof. Krings informieren darüber, dass dies über Fachdidaktik-Lehraufträge zu
lösen  wäre;  daneben  bestünde  auch  die  Möglichkeit  eines  integrativen  Modells
(Verschränkung von Fachwissenschaft  mit  anteiligem Block zur Vermittlung in der
Schule). 

Sophie Knapp verweist auf das Angebot des ‚lean coffee‘, einer von Vanessa Münch
(Lehrstuhl  Prof.  Felder)  vorübergehend  zur  Verfügung  gestellten  Möglichkeit  für
Studierende,  sich  über  Fragen  rund  ums  Studium  auszutauschen  (Ergänzung  zur
Studienberatung). 

Frau Prof. Beßlich weist auf das Sommerfest am 21.07.2022 um 19 Uhr im Garten der
Linguistik  hin;  an  die  Fachschaft  ergeht  zudem  die  Bitte  Verantwortlichkeiten  zu
klären besonders was das Abschließen des Gebäudes betrifft. 

Vorsitz Protokoll 
Barbara Beßlich (stellvertretende Vorsitzende) gez. Sophie Knapp 
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